
Protokoll der 52. Sitzung der Stadtteilvertretung Wilhlemstadt, am 06.04.2016 
- mit Korrekturen in TOPs 2 & 4, sowie einer Ergänzung in TOP 5 -

Protokollant: Emilio Paolini - Bearbeitung Frank Meyer & Paul Grötzsch
Ort: Stadtteilladen Wilhelmstadt 

Dauer: von 19:00 Uhr - ca. 21:00 Uhr 

TOP 1. Begrüßung, Protokollfragen und Feststellung der Tagesordnung 
• Friedrich Berndt leitet die Sitzung 
• Protokoll der 51. Sitzung liegt offenbar nicht vor, kann also nicht abgenommen werden. 

TOP 2. Berichte aus den Gremien , hier: Sanierungsbeirat :
Verkehr: Jägerstr. soll es neue Lösungen gegen „Zuparken“ geben an den Gehwegvorstreckungen. 
Den Wunsch nach stationären Blitzern soll die STV an den Abschnitt 23 melden. 
Eine Ladezone wurde entfernt 
Frau Buhrow kümmert sich um das Mosaik-Plaster in der Jägerstr., das macht wohl Probleme bei 
Menschen mit Rollatoren 
• Herr Willke berichtet vom Havelwanderweg : 
Es soll am Burgwall ein Info-Point mit „Tast-Tafeln“ aus Guss entstehen 
• Massnahmenpaket/Finanzierung 2016 wurde vorgestellt, Beauftragung KosP & GSM wird wohl 
verlängert 
•Termin:  Am 09.05.2016 18.00 Uhr bei Karstadt Bürgerveranstaltung zum Zentren- und 
Einzelhandelskonzept. 
• Eine „Gewerbe/Gebiets-Karte“ aus dem Wedding wird vorgestellt. 
•alter Text: Nutzung Stadtteilladen, „Ex Mitternachtssport“ undefiniert, es gibt ansonsten 
Sprachunterricht im Stadtteilladen 
• neuer Text: Mitternachtssport hat den Raum im Stadtteilladen kürzlich freigegeben. Er soll 
wahrscheinlich zukünftig genutzt werden, um Deutschunterricht für Flüchtlinge anzubieten. - Frau 
Davuthan-Wieczorek merkt an, dass der Verein "Kulturladen Spandau für Kunst, Kultur und 
Begegnung", seit längerer Zeit und bekanntermaßen nach einer Räumlichkeit sucht.

Kleinere Grundsatzdebatte zum Sanierungsbeirat, dem Informationsfluss, der Art und Weise der 
Bürgerbeteiligung und das Selbstverständnis der STV. 

Debatte zum Ausbau Lindenufer/Havelwanderweg, Verwunderung, dass es nicht fertig wird. 

Top 3. Bericht AG-Verkehr zu laufenden Verkehrsprojekten und Ausblick zu anstehenden 
Projekte n
• Kreuzung Pichelsdorfer/Weissenburger bestand die Idee, eine Sackgasse oder Einbahnstrasse 
einzurichten, AG Verkehr war dafür, Thematik wird erneut vorgestellt und diskutiert, Problem wird 
von jedem bestätigt, Lösungswege werden unterschiedlich gesehen: Sackgasse/Einbahn, 
Kreisverkehr, bessere Fahrbahnmarkierungen, 7 von 10 stimmen für die Lösung mit der Sackgasse, 
1 Gegenstimme, 2 Enthaltungen 
• Kurzes Resume bzgl. „stationärer Blitzer“, werden dann direkt von der STV an den 
Polizeiabschnitt gemeldet. 
• Eine Stellungnahme zum Begebungsprotokoll wird von der AG Verkehr noch erstellt, Herr Paolini
muss noch Fotos anliefern.
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TOP 4. Möglichkeiten und Maßnahmen zur öffentlichkeitswirksamen Arbeit der STV 
• Vorschlag: An Herrn Wilke wenden, PM erstellen (lassen), Flyer entwickeln, um, z.B., eine „AG 
Grünstreifen Havel“ einzuladen und zu gründen. 
• Andere Meinung ist, dass nicht die STV sondern das Bezirksamt/Sanierungsmanagement die 
Bürgerbeteiligung in die Wege leiten müssen/sollen. 
• Die Debatte wird zunehmend grundsätzlicher, man ist sich wohl einig, dass mehr „Zulieferarbeit“ 
von BA & SM geliefert werden sollte. 
• Es wird vorgeschlagen, einen Forderungs/Aufgaben-Katalog zu entwickeln, bzgl. Inhalten, über 
die die STV regelmäßig informiert werden möchte (Beispiel: Spielplatz-Massnahmen der 
kommenden 6 Monate, Strassenbaumassnahmen, Lindenufer, ...). 
• Welche *konkreten* Aufträge vom BA haben KosP und GSM zur Zeit, vor allem auch in 
Anbetracht der Verlängerung der Beauftragung? STV hätte gerne eine kurze Präsentation dazu, 
jeweils ca. 10min. 
• Evaluierung „Wilma“, hat sie den „Effekt“, den die STV wünscht? 
• alter Text: Ein Sprecher möge einen Entwurf erarbeiten, die STV in das „Baumkonzept“ mit 
einzubinden, Paul macht dazu einen Entwurf nach Zuarbeit von Frank Meyer 
• neuer Text:: Herr Grötzsch (stellv. Sprecher) wird ein Schreiben entwerfen, mit dem erreicht werden 
soll, dass die Bezirksverwaltung interessierte Bürgerinnen und Bürger in das „Baumkonzept“ mit 
einbindet. Zuarbeit durch Herrn Meyer, Umsetzung nach Beschluss im Sprecherkreis.

TOP 5. Aktuelles vom Sanierungsgeschehen und aus dem Quartier 
• Freie Debatte über Zustände im Quartier, jeder erzählt, was ihm auffiel. 
Ergänzung: Es wird eine gewisse Enttäuschung geäußert: die 50. STV Sitzung habe nicht zu einem
merklich gesteigerten Interesse seitens der Bürgerinnen und Bürger geführt, obwohl die 
Veranstaltung gut besucht war.

TOP  6. Sonstiges 
• Termine 2016, Angabe über Ort der Veröffentlichung der Protokolle und Termine 
• Frau Fuchs vom Wildwuchs hat noch offene Forderungen für die Verteilung von Flyern 
• Elmas Davuthan wohl auch 
• AG Verkehr überlegt sich die nächste TO 


